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Papier sparen? Infos lieber digital? 

QR-Code scannen und die Broschüre 

als PDF runterladen!

Unser Wachs ist rein und auf Rückstände
geprüft! Hier geht's zum Zertifikat.

Bienenwachs ist sehr ergiebig. Ein Barren 
Wachs reicht zum Beispiel  für: 

–– Sechs Portionen Hautcreme
–– Zehn oder mehr Bienenwachstücher
–– Eine große Portion Holzbutter



HOLZBUTTER

HAUTCREME

BIENENWACHSTÜCHER

Die Holzbutter pflegt und schützt Schneidbrettchen und Messergriffe 
aus Holz vor Feuchtigkeit.

Bienenwachstücher sind eine nachhaltige Alternative zur Alu- und 
Frischhaltefolie.

Im Kühlschrank gelagert sind die Cremepralinen mehrere Monate 
haltbar. 

Bienenwachstücher reinigt man nach der Benutzung mit lauwar-
mem Wasser. Wenn das Wachs nach längerer Benutzung spröde 
und trocken wird, kann es durch Erwärmung im Backofen oder Bü-
geln zwischen Backpapier wieder aufgefrischt werden.

1 Informationen aus: Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau. Bienen-
wachs. https://www.lwg.bayern.de/bienen/produkte/250412/index.php

Diese feste Hautcreme ist schnell gemacht, pflegt raue Hände spür-
bar und zieht erstaunlich schnell ein.

1.	 Bienenwachs zerkleinern und mit Butterschmalz und Öl in ei-
nem kleinen Topf langsam einschmelzen

2.	 Ätherisches Öl einrühren und in Silikonförmchen füllen 
3.	 Aushärten lassen

–– 100 g Kokosöl
–– 30 g Bienenwachs

–– Baumwollstoff vorgeschnitten 
z.B. 30x30cm (gewaschen)

–– Bienenwachs (am besten mit der 
Küchenreibe zerkleinert)

–– 45 g Butterschmalz
–– 1 EL Sonnenblumenöl
–– 5 g Bienenwachs
–– 10 Tropfen ätherisches Öl

1.	 Bienenwachs zerkleinern und im 
Wasserbad langsam einschmel-
zen

2.	 Kokosöl zugeben und gut vermi-
schen

3.	 Die Mixtur in ein Schraubglas fül-
len und aushärten lassen

4.	 Bei Bedarf etwas Holzbutter mit 
einem Baumwolllappen aufneh-
men und in das pflegebedürftige  
Holz einreiben 1.	 Ein Blech mit Backpapier ausle-

gen
2.	 Stoff aufs Backpapier legen und 

mit geriebenem Bienenwachs be-
streuen

3.	 Im Backofen bei ca. 80 °C erwär-
men, bis alles geschmolzen ist. 
Solange wiederholen, bis der Stoff 
gleichmäßig durchtränkt ist.

4.	 Sobald das Tuch abgekühlt ist, 
kann es benutzt werden

Um ein Kilo Bienenwachs zu 
produzieren, verbrauchen Bie-

nen etwa 13 Kilo Honig!1

Frisches Wachs ist farblos. Erst 
durch Beimischung von Pollen-
bestandteilen, Propolis und 
anderen Komponenten erhält 
das Wachs seine typische gelbe 

Farbe.1

Wenn Bienenwachs längere Zeit in kühler 
Umgebung gelagert wird, bildet sich ein 
reifartiger Überzug. Dieser kann durch Er-
wärmen oder mit einem Tuch entfernt wer-
den und hat keinen negativen Einfluss auf 

die Qualität des Wachses.1


